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Zeitarbeitnehmer sind durch das Ar-
beitskräfteüberlassungsgesetz und den 
Kollektivvertrag rechtlich geschützt. 
Dementsprechend gelten die Kündigungs-
fristen von zwei bzw. sechs Wochen, eine 
Rückstellfrist von vier Arbeitstagen und 
eine 14-tägige Vorankündigungsfrist zum 
Überlassungsende.

Im Anschluss an eine Überlassung wech-
seln rund 52 Prozent der Zeitarbeitnehmer 
in die Stammbelegschaft des Unterneh-
mens. Nach einem Arbeitsverhältnis in der 
Zeitarbeit gehen lediglich 14 Prozent der 
Zeitarbeitnehmer in die Arbeitslosigkeit! 
Beim Maschinenring sind im letzten Jahr 
mehr als 5.000 Mitarbeiter im Personallea-
sing tätig gewesen.

Zukunftsfaktor Zeitarbeit
Zeitarbeit ist ein stark wachsender Markt: Allein beim Maschinenring sind jährlich knapp 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Personalleasing tätig. Unsere Zeitarbeitnehmer profitieren von einem geregelten Arbeitsverhältnis mit allen sozialen Absicherungen, 
einer zusätzlichen Unfall- und Invaliditätsversicherung sowie umfassenden Weiterbildungsmöglichkeiten und das seit 16 Jahren. Daher 
können wir gewissenhaft einige Märchen und Mythen widerlegen.

Zeitarbeitnehmer haben Anspruch auf Ent-
lohnung gemäß den Bestimmungen des 
Kollektivvertrags des Beschäftigers, sofern 
dieses Entgelt höher ist als jenes, das der 
Kollektivvertrag des Überlassers vor-
sieht. Im Vertrag geregelt sind Gehälter, 
Sonderzahlungen, Urlaubsansprüche uvm. 
Zusätzlich gelten die Betriebsvereinbarun-
gen des Beschäftigerbetriebs, womit eine 
Gleichbehandlung gewährleistet wird.

Tatsachen abseits von Märchen & Mythen

Die Fakten zeichnen ein anderes Bild, näm-
lich „Hire and Stay“!

Bei Zeitarbeit reagiert eine Politik des „Hire and 
Fire“.

Zeitarbeitnehmer werden in Betrieben schle-
cher bezahlt als das Stammpersonal.

In Österreich erhalten alle Zeitarbeit-
nehmer zumindest das gleiche kollektiv-
vertragliche Entgelt wie vergleichbare 
Stammmitarbeiter!

Zeitarbeitnehmer werden nur eingestellt, weil 
sie leicht zu kündigen sind.

Zeitarbeitnehmer genießen einen gesetzli-
chen und kollektivvertraglichen Schutz vor 
kurzfristigen, ungerechtfertigten Kündi-
gungen, genau wie andere österreichische 
Arbeitnehmer auch!

Zeitarbeitnehmer wechseln kaum ins Stamm-
personal.

Stolze  52 Prozent der Zeitarbeitnehmer 
wechseln schon nach kurzer Zeit direkt 
in die Stammbelegschaft eines Unterneh-
mens.

77 Prozent davon bleiben dort auch länger 
als ein Jahr beschäftigt. Die Chance, vom 
Unternehmen übernommen zu werden, 
ist für Zeitarbeitnehmer nachweislich sehr 
groß. Somit übernehmen Zeitarbeitfirmen 
eine wesentliche Rekrutierungsfunktion 
für die Unternehmen.

Zeitarbeitnehmer sind die ersten, die gehen 
müssen, wenn die Wirtschaftslage rückläufig ist.

Wir holen Menschen aus der Arbeitslosig-
keit. Tag für Tag.

Das Prinzip der Zeitarbeit beruht darauf, 
Produktionsspitzen und außerordentli-
chen Bedarf der Unternehmen abzude-
cken. Wir unterstützen Unternehmen 
dabei, flexibel auf unvorhergesehene Situ-
ationen zu reagieren. Wir holen 41 Prozent 
unserer Mitarbeiter aus der Arbeitslosig-
keit, nur 14 Prozent kehren in die Arbeits-
losigkeit zurück. Keine andere Branche hat 
eine derart hohe Erfolgsquote, Menschen 
wieder eine berufliche Perspektive zu 
geben.

Zeitarbeitnehmer sind generell unzufrieden mit 
ihrem Job.

Im Gegenteil: Wir sind eine prämierte 
Branche!

Die Maschinenring Personal und Service 
eGen wurde Ende 2012 mit dem österrei-
chischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Im Jahr zuvor wurden alle Mitarbeiter 
unabhängig vom market Institut befragt 
und das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Mehr als 90 Prozent unserer Mitarbeiter 
sind zufrieden und sehr zufrieden mit ih-
rem Job. Dafür sind mehr als 120 Betreuer 
in ganz Österreich im Einsatz, um jederzeit 
ein offenes Ohr und Lösungen zu bieten.

Personalleasing: Für jeden etwas. Jederzeit.

Berufswechsler 
sowie 50+ sind 
willkommen!

Egal ob Student, erfahrener Arbeitnehmer, Experte oder 
Pensionist: In jedem Stadium des Berufslebens haben 
Maschinenring-Zeitarbeitnehmer die Möglichkeit, bei 
Unternehmen aus der Region eingesetzt zu werden. Vollzeit, 
Teilzeit oder geringfügig: Wir finden den passenden Job!

Ganz einfach beim Maschinenring vor 
Ort bewerben oder online unter:
www.maschinenring.at/personal
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Maschinenring Hollabrunn - Horn
Vereinssitz
Mold 72
3580 Horn

Büro Hollabrunn
Gschmeidlerstraße 5
2020 Hollabrunn

T 059060 380
F 059060 3980
E hollabrunnhorn@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya
T 059060 312
F 059060 3912
E waldviertelnord@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater Werner Deibl Straße 4
3910 Zwettl
T 059060 383
F 059060 3983
E zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
MO, MI, DO 14-17 Uhr
DI 14-15 Uhr

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

Maschinenring Krems-Gföhl
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems
T 059060 328
F 059060 3928
E kremsgfoehl@maschinenring.at
ZVR: 053937971

Bürozeiten: 
MO-FR: 8-12 Uhr

Wildbachpflege – Vorbeugung vor Wildbach-
gefahren durch ungehinderte Abflüsse

Durch regelmäßig veranlasste Kontrollen des Hochwasserab-
flussbereiches und Beseitigung von Verklausungen im Bach-
bereich können Hochwasserkatastrophen und Vermurungen 
vermieden oder deren Auswirkungen gemildert werden. In 
diesem Sinne sind gemäß dem Österreichischen Forstgesetz alle 
Wildbäche in den Gemeindegebieten einmal im Jahr zu begehen. 

Kontrollen zur Katastrophenvorsorge

Im Frühjahr und Herbst werden die betroffenenen Gerinne durch 
eigens ausgebildete Wildbachaufseher vom Maschinenring kon-

trolliert. Auch nach starken Wetterereignissen wie Gewitter oder 
Hochwasser sind Kontrollgänge notwendig, denn gerade dann
ist es wichtig, dass Gemeinden die Verantwortung für ihre Wild-
bäche übernehmen.

Im  Falle eines Starkregens können Wildbäche auftreten, die über 
Jahre kein Wasser geführt haben und den örtlichen Beteiligten 
überhaupt nicht bewusst sind. Die Verpflichtung erstreckt sich 
aber über das gesamte Einzugsgebiet eines Wildbaches, also 
auch auf jene Wildbäche, die augenscheinlich unbekannt sind 
und erst bei Starkregen in Erscheinung treten.

Der Maschinenring bietet diese Dienstleistung mit ausgebildeten 
Wildbachbegehern samt Erstellung eines Wildbachbegehungs-
protokolls nach § 101, Abs. 6 Forstgesetz 1975 an. Festgestellte 
Überstände, wie umgefallene Bäume, die Verklausungen hervor-
rufen können, oder aber auch im Einzugsgebiet eines Wildbaches 
abgelegte Gegenstände wie beispielsweise Siloballen, werden 
dabei aufgezeigt.

Wovon Sie profitieren:

•	 Ausgebildete Wildbachbegeher
•	 Nachweis der Begehung reduziert das Haftungsrisiko
•	 Begehung durch Externe
•	 Beseitigung von Überständen
•	 Verwertung nutzbaren Holzes
•	 Digitale Erfassung der Begehungen samt georeferenzierter 

Fotos.

Die Starkregenereignisse der letzten Jahre und damit zusammenhängende Schäden in Siedlungsräumen rücken das Thema 
Wildbachgefahren verstärkt ins Zentrum des Interesses. Der Maschinenring bietet verschiedenste Leistungen zur Vorbeu-
gung von Naturgefahren an.

Die Gefahr von Verklausung ist vor allem bei Wildbächen in der Bergwelt 

gegeben. Aber auch in Niederungen können bei Starkregenereignissen 

Wildbäche entstehen.
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Maschinenring Forst

Liebe Mitglieder!

Im Dienstleistungsbereich werden nach 
Abschluss der Sommerpflegearbeiten 
bereits die Planungen für die Herbstar-
beiten in Angriff genommen. Am Plan 
stehen Stammzahlreduktionen, Wildver-
bissschutzarbeiten und die anstehenden 
Herbstaufforstungen.

Bei geplanten Nutzungen und Durchfors-
tungen im Herbst können wir Sie gerne 
unterstützen, oder im Zuge eines Stock-
kaufes die Holznutzung, in allen Sortimen-
ten, für Sie abwickeln.

Im Biomassebereich wird mit Anfang 
September das Heizwerk in Schrems 

in Betrieb genommen, wodurch unser 
Abnahmenetz weiter ausgebaut wird. Die 
Anlieferung startet hier mit Anfang Sep-
tember. Der Abschluss langfristiger Liefer-
vereinbarungen mit unseren Abnehmern 
ermöglicht uns einen konstanten Absatz 
zu guten Konditionen bis in das nächste 
Jahr hinein.

Wenn Sie für Ihre Aufforstung Pflanzen be-
nötigen so können wir Ihnen wurzelnackte 
Pflanzen wie auch Lieco Containerpflan-
zen anbieten. Für die Flächenvorberei-
tung mit dem Forstmulcher ist im Herbst 
wieder eine Runde geplant.

Bei Interesse an Aufforstungen bzw. an 
einem Aufforstungspaket inklusive der 
späteren Betreuung der Fläche kön-
nen Sie gerne mit Herrn Florian Brand 
0664/8595602 oder mit Herrn Emil Ho-
neder 0664/9606157 Kontakt aufnehmen.
Für die Einheitswertbewertung von 
Kleinwaldbetrieben, zwischen 10 und 100 
ha, nahmen einige Betriebe  die Unterstüt-
zung des Maschinenrings in Anspruch, so 
wurden hier die Bestandesaufnahmen im 
Wald durchgeführt und die Daten entspre-
chend aufbereitet.

Für eine Wertastung steht im Ringgebiet 
Hollabrunn - Horn eine Klettersäge 
zur Verfügung, bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an Herrn Florian Lang 
0664/9606437.

Emil Honeder
Forstkundenbetreuer
Waldviertel
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Der nächste starke Winter kommt bestimmt!
Daher möchten wir wieder auf die gesetz-
lichen Begebenheiten hinweisen:

Der Winterdienst auf privaten und öffent-
lichen Flächen und Straßen darf nur von 
Gewerbebetrieben mit der entsprechen-
den Gewerbeberechtigung übernommen 
werden. Eine Ausnahme gibt es nur für 
Straßen, die hauptsächlich der Erschlie-
ßung von land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Grundflächen dienen.

Landwirte, die dennoch unerlaubterwei-
se gewerblichen Winterdienst ausüben, 
verstoßen nicht nur gegen gewerbe-, 
steuer- und sozialversicherungsrechtli-
che Bestimmungen, sondern riskieren 
Anzeigen und empfindliche Strafen. Au-
ßerdem besteht für diese Tätigkeiten kein 
Versicherungsschutz. MR-Service wurde 
nicht zuletzt auch deshalb gegründet, 
um Landwirten die Möglichkeit zu bieten, 
gewerberechtliche Tätigkeiten rechtlich 
sauber und korrekt auszuüben. Maschi-
nenring-Service-Landwirte werden bei 

Übernahme von gewerblichen Tätigkeiten 
als Dienstnehmer bei der Gebietskran-
kenkasse angemeldet und sind dadurch  
kranken- und unfallversichert. Außerdem 
hat MR-Service eine eigene Betriebs-

haftpflichtversicherung abgeschlossen, 
welche auch Folgeschäden abdeckt.
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
in unserer MR-Geschäftsstelle gerne zur 
Verfügung.
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Was ist seit der letzten Ausgabe 
der MR Zeitung im Gebiet Zwettl-
Weitra passiert?
Die ausgeschriebene Stelle für die Ka-
renzvertretung von Scharitzer Martina 
wurde mit Tanja Neunteufl besetzt. Das 
Auswahlverfahren wurde tatkräftig durch 
Mag. Dietrich Michaela (Personalbetreu-
erin von MR-Service NÖ) unterstützt bzw. 
durch den Personalausschuss fixiert. Die 
externe Unterstützung ist gerade bei Per-
sonalentscheidungen eine sehr wichtige 
Einrichtung in NÖ! Mit gezielten Fragen 
kann man bei den einzelnen Vorstellungs-
gesprächen immer wieder dazulernen 
bzw. auch die notwendigen Argumente 
für eine Entscheidung herbeiführen. Der 
Dienstbeginn ist mit 10.9.2014  vereinbart. 
Tanja wird Frau Thaler Daniela in der Buch-
haltung und bei den KG Auswertungen 
unterstützen.

Frau „Thaler“ Daniela? Die geborene 
Scharitzer ist in den Hafen der Ehe einge-
kehrt, wir wünschen natürlich dem jungen 
Ehepaar alles Gute für die Zukunft!  Auch 
an die Namensänderung werden wir uns 
rasch gewöhnen.

Bei der Sozialen Betriebshilfe wurden seit 
Anfang des Jahres die Einsatzkosten an 
die aushelfenden Betriebe überwiesen, 
diese werden ja seit der Umstellung direkt 

von der SVB ausbezahlt. Die Einsatzbe-
triebe bekommen eine Auflistung über 
die Beträge (Gesamtkosten, Höhe des 
Zuschusses der SVB, Servicekostenanteil 
für den Maschinenring), wo dann der 
„Selbstbehalt“ bei der nächsten Beitrags-
vorschreibung – wahrscheinlich per Ende 
September – mit einkassiert wird. Die SVB 
leistet bekanntlich ab 1. Jänner 2014 die 
Vorschussleistung für den Betriebshelfer. 
Wenn diesbezüglich Fragen entstehen, 
sind wir im Büro selbstverständlich für 
eine Erklärung der einzelnen Positionen 
bereit.  

Im Bereich MR-Service beginnen bereits 
die ersten Vorbereitungen für den Winter-
dienst, wer Interesse diesbezüglich hat, 
kann sich jederzeit bei uns im Büro bei 
Krapf Johannes melden! Bei den  Sommer-
diensten konnten wir heuer ein Wachstum 
verzeichnen.

Personalleasing ist im heurigen Jahr ein 
sehr schwieriger Bereich. Der Rückstand 
vom Frühjahr lässt sich bis Jahresende 
sicher nicht mehr aufholen, wobei sich 
die derzeitige Lage mehr als gefestigt hat. 
Viele Unternehmer vertrauen uns, dass 
wir ihnen bei Arbeitsspitzen auch die „rich-

tigen“ Arbeiter für ihre Sparte zuteilen! 
Dies ist nicht immer leicht, doch Zeilinger 
Reinhard ist diesbezüglich sehr engagiert 
und hat alles im Griff.

Im Agrarbereich ist seit der ersten August-
woche leider in unserem Ringgebiet durch 
das extreme und wechselhafte Wetter die 
Ernte sehr schwierig gewesen. Bei diesen 
Erntebedingungen ist es nur verständlich, 
dass auch zum Teil bei den Agrarkunden 
die Nerven blank liegen. Pfeiffer-Vogl Mar-
kus bemüht sich sehr bei der Einteilung 
und hat auch den notwendigen Überblick, 
wenn es auch durch das Wetter immer 
wieder zu Verschiebungen kommt. 
Ich hoffe, dass sich nun das außeror-
dentlich untypische Wetter beruhigt 
und wieder normales Erntewetter (z.B. 
Kartoffel) einstellt, damit der anschließen-
de Herbstanbau normal und zeitgerecht 
erledigt werden kann.

Alles Gute wünscht euch euer Geschäfts-
führer Steindl Alfred

Vorstellung Tanja Neunteufl

Liebe Mitglieder!

Mein Name ist Tanja Neunteufl und ich 
möchte mich auf diesem Wege als neue 
Mitarbeiterin  des MR Zwettl-Weitra 
vorstellen, da ich seit 10. September in der 
Buchhaltung tätig bin. 

Ich bin 19 Jahre alt und komme aus 
Oberstrahlbach bei Zwettl.  Meine Eltern 
haben eine kleine Landwirtschaft im Ne-
benerwerb, deshalb habe ich auch einen 
guten Bezug zu den vielen Arbeiten, die in 
diesem Bereich anfallen. Aufgrund vieler 
Empfehlungen war ich mir sicher, dass 
dies der beste Arbeitsplatz für mich ist.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten 
mit meinen Freunden und mit vielen 
sportlichen Aktivitäten. 

Ich freue mich sehr auf meine Aufgaben 
und werde mein Möglichstes tun um un-
sere Zusammenarbeit so angenehm wie 
möglich zu gestalten.

Hiermit möchte ich mich auch bei den Kol-
legen/Innen für die freundliche Aufnahme 
bedanken und für die Chance berufliche 
Erfahrungen nach Absolvierung der Han-
delsakademie sammeln zu können.

Tanja Neunteufl, MR Zwettl-Weitra

Alfred Steindl, 
Geschäftsführer



7 Maschinenring Zwettl - Weitra

Am Samstag, den 16. August 2014 hat sich 
unsere liebe Kollegin von der Buchhal-
tung, Daniela Scharitzer, bei nahezu per-
fektem Hochzeitswetter, in der wunder-
schönen Kirche von Schloss Rosenau bei 
Zwettl mit Markus Thaler vermählt.  

Da Markus engagiertes Mitglied der FF 
Schloss Rosenau ist, wurde das Brautpaar 
mit der „Feuerwehrkutsche“ von der 
Kirche zum Gasthaus gebracht  (natürlich 
waren sie gut gesichert, siehe Foto). Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde dann 
im Gasthaus Hofbauer ausgiebig mit den 
Verwandten und Freunden gefeiert. 

Wir wünschen „Frau Thaler“ alles Gute und 
viele, glückliche, lange Ehejahre mit ihrem 

Markus und hoffen, dass sie sich, und wir 
uns, bald an den neuen Familiennamen 
gewöhnen werden.

Die Kollegen/Innen vom MR Zwettl-Weitra

Hochzeit Daniela Scharitzer im
Schloss Rosenau

Tag der offenen Tür in Edelhof – 
der Maschinenring darf jedes Jahr dabei sein!
Heuer ist der Termin vom Tag der offenen Tür mit dem 25.5.2014 
etwas früher gewählt worden. Schulleiter Ing. Graf meinte: „Wenn 
wir diesen Termin wählen, ist das vor dem Silieren, da haben 
sicher noch mehr Besucher Zeit!“ Was war tatsächlich? Durch den 
trockenen Frühling war aber bereits der Zeitpunkt zum Silieren 
genau in der Woche beim Tag der offenen Tür. Trotzdem waren 
wieder viele Besucher in Edelhof und der MR konnte einige Ma-
schinen ausstellen. Die Strohmühle und der neue Steinsammler 
waren nicht allen Besuchern bekannt. Die Interessenten inspi-
zierten die Maschinen genauestens und diskutierten über deren 
Vorteile, Nachteile und Einsatzmöglichkeiten. 

Herzlichen Dank für die immer wiederkehrende Einladung der 
LFS Edelhof und meinen Kollegen für die Standbetreuung!
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Am 03. Juli 2014 um 07.30 Uhr startete der 
MR Zwettl-Weitra den diesjährigen Ausflug 
Richtung St. Pölten. Um  08.30 Uhr wurde 
das Spanplattenwerk EGGER in Unterradl-
berg besichtigt und anschließend gab es 

eine Führung in der EGGER-Brauerei. Nach 
diesen eindrucksvollen Führungen wurde 
zu einer deftigen Jause mit Bierverkos-
tung ins Brauereistüberl geladen.

Das Nachmittagsprogramm bildete eine 
Werksbesichtigung der Firma RUBNER 
Holzbau in Rennersdorf. Bei der Führung 
durch die Werkshallen konnten, unter 
anderem, riesige Leimbinder für den 
Hallen- und Gebäudebau bewundert 
werden. Auch die  Damen, die am Ausflug 
teilnahmen, haben sich gut unterhalten.  
Im Anschluss wurde ein nahegelegenes 
Wirtschaftsgebäude besichtigt, welches 
von der Firma Rubner gefertigt wurde.
Den Abschluss des gelungenen Ausflugs-
tages feierten die Teilnehmer bei  herr-
lichem Sommerwetter im Garten eines 
Heurigens in Stratzing.

Das Team des MR Zwettl-Weitra bedankt 
sich für die tolle Organisation des Aus-
fluges durch unseren Kollegen Reinhard 
Zeilinger und die rege Teilnahme und 
interessanten Stunden, die wir bei diesem 
Ausflug miteinander verbracht haben!

Ausflug des MR Zwettl-Weitra

Erfrischung gefällig?
Diesen Sommer gab es wieder Erfri-
schungen für unsere Dienstnehmer in 
Form von einem 6er-Tragerl mit kühlen 
Getränken, und dazu den passenden 
„Jausentransporter“-Rucksack.

Alexander Schrenk ist sichtlich gut für die 
heiße Saison ausgestattet.

Vielen Dank an dieser Stelle an unsere 
Dienstnehmer im Leasing und als Be-
triebshelfer, die auch bei heißen Sommer-
temperaturen nicht schlapp machen!
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Bericht aus dem Agrar- und 
KG-Bereich

Markus Artner,
Geschäftsführer-Stv., 
Kundenbetreuer 
Agrar und KG

An folgenden Gemeinschaften 
besteht Interesse

In folgenden Gebieten haben sich Inter-
essenten an einer Traktorgemeinschaft 
gemeldet.

•	 Moniholz
•	 Groß	Gerungs

Es kann sein, dass eventuell bei den beste-
henden Gemeinschaften Veränderungen 
eintreten, da aufgrund der neuen Öpul-
Periode einige Landwirte ihren Betrieb 
verpachten.

Bei Interesse bitte im MR Büro melden.

Im Raum Arbesbach besteht Interesse an 
einer Häcksler-Gemeinschaft. Wenn auch 
du Interesse hast, dann melde dich im MR 
Büro.

Traktor Gemeinschaften Maishäcksler 2-reihig
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Neue Maschinen in der KG

Terrasem Kleinschönau

Im Juni wurde die neue Terrasem R3 in 
der Gruppe Kleinschönau zum ersten Mal 
eingesetzt. Durch die große Auslastung 
wurde die Maschine bereits nach 4 Saiso-
nen getauscht.

Kartoffelroder Grimme

Im August wurde der 4. Grimme SE 140 in 
den Dienst gestellt. Die 20 Landwirte ha-
ben somit Zugriff auf 4 Maschinen um die 
Ernte zeitgerecht bewältigen zu können.

Mähwerke Gr. Meinharts

Im Juni wurden die neuen Mähwerke von 
der Fa. Pöttinger in den Dienst gestellt. 
Alpha Motion und Novacat 352. Durch 
die gute Auslastung wurden die Gerät-
schaften bereits nach 2 Saisonen auf neue 
Modelle getauscht.
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Folgende Maschinen stehen für den Verleih zur 
Verfügung

•	 Miststreuer	Jeantil	12-8
•	 Güllefass	10.000	Liter
•	 Wieseneinsaat	Gerät	3m	APV
•	 Scheibenegge	Amazone	3m 
•	 Scheibenegge	Amazone	4m
•	 Kalkstreuer	Amazone	6m	AB

Weitere Maschinen finden Sie auf der Homepage 
www.maschinenring.at

Gemietete Maschinen in fixen Gruppen
Kartoffelroder AVR

Eine kleine Gruppe von 4 Landwirten hat 
einen gebrauchten AVR 6100 angemietet. 
Der Kartoffelroder ist in Kleinwolfgers 
stationiert.

Scheibenegge Mandam 4m 

In der Gruppe Kleinschönau wurde in der 
heurigen Saison eine 4m Kurzscheibeneg-
ge angemietet.

Fendt 716 für die Gruppe Rieg-
gers-Oberneustift

In der Gruppe Rieggers-Oberneustift 
wurde für August u. September ein 
zusätzlicher Traktor angemietet um die 
Arbeitsspitzen bei der Herbstarbeit besser 
puffern zu können.

Steyr CVT in der Gruppe  Gr. Meinharts

In der Gruppe Gr. Meinharts wird im September ein zusätzlicher 
Traktor Steyr CVT 6145 angemietet um die Arbeitsspitzen abde-
cken zu können.

Brennholz-Prozessor Bilke S3 im Ringgebiet

Es werden Stangen bzw. Scheiter einfach auf das Band gelegt.  
Der „Brennholz-Prozessor“  erledigt den Rest, damit das fertige 
Scheitholz ohne weitere Arbeitsanstrengung auf Kipper oder in 
Kisten abtransportiert bzw. auf einen Haufen geschüttet werden 
kann. Bis zu 22 cm starke Rundhölzer können mit dieser Maschi-
ne in einem Arbeitsgang auf die richtige Länge (25 bis 55 cm) ge-
kürzt, gespalten und mit dem Förderband auch verladen werden.

Bei Interesse melde dich im MR-Büro unter 059060383!
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Wir trauern ...
... um Franz Koller, welcher am 4. Juli 
2014 durch einen tragischen Unfall im 55. 
Lebensjahr plötzlich aus unserer Mitte 
gerissen wurde.

Franz Koller war ab 1989 Vorstandsmit-
glied und von Mai 1995 bis Jänner 2002 
Geschäftsführer des MR Oberes Waldvier-
tel. Nach der Fusion zum MR Waldviertel 
Nord war er auch bis Februar 2007 Vor-
standsmitglied des MR Waldviertel Nord.

Wer Franz kannte, wird sich immer an sein 
humorvolles und hilfsbereites Wesen er-
innern. Seine Beliebtheit zeigte sich auch 
an der sehr großen Anzahl von Wegge-
fährten, die Franz auf seinem letzten Weg 
begleitet haben .

Wir werden ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Drachenbootrennen
Ein Team des  Maschinenrings Waldvier-
tel Nord hat diesen Sommer am größten 
Drachenbootrennen Österreichs teilge-
nommen. Zum 10. Mal wurde das Rennen 
in Raabs an der Thaya ausgetragen. Bei 
der Veranstaltung machen ca. 70 Teams 
bzw. ca. 1000 Teilnehmer mit und rudern 
auf der idyllischen Thaya um die Wette. Ein 
Team besteht aus 16 Ruderern und einem 
Trommler.

In 2 Durchgängen wurden die schnellsten 
Boote ermittelt. Zwischen den beiden 
Läufen war ausreichend Zeit, um gemüt-
lich zusammen zu sitzen. Nach unserem 
1. Durchgang waren wir im Mittelfeld zu 
finden und mit einem flotten 2. Rennen 
konnten wir den 9. Platz erringen. 

Die Veranstaltung hat uns viel Spaß ge-
macht und daher werden wir im nächsten 
Jahr wieder mit dabei sein.

2. Reihe von links: Obmann Edmund Ringl, Alfred Sainitzer, Isabel Kreuzwieser, Anna Fucker, 

Martina Fucker, Kurt Flicker, Robert Weinberger, Harald Weber 

1. Reihe von links: Bernhard Zotter, Harald Ledl, Philipp Witzmann, Tamara Edlinger, David Edlinger, 

Iris Witzmann, Andreas Dungler, Emanuel Mattes, Christof Diesner
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Besuche uns bei der BETAEXPO 2014

Am 21. September 2014 findet auf dem Gelände 
der Agrana Tulln die Betaexpo statt.  

Traditionell ist auch heuer wieder der Maschi-
nenring mit einem Messestand vertreten. Die-
ser wird gerne als Anlaufstelle und Treffpunkt 

zum Fachsimpeln genutzt.

Wir freuen uns über deinen Besuch!

Straßenreinigung mit 
der Kehrmaschine
Die Unmengen an Splitt, welche bei der Winterdienstbetreuung 
gestreut werden, sind im Frühjahr ein großes Problem. Mithilfe 
von 2 Kehrmaschinen kann der Riesel jedoch mühelos und kos-
tensparend entfernt werden. Sie besitzen einen Seitenbesen, 
eine Kehrwalze und einen “Aufkratzer“. Die Kehrbreite beträgt 
ca. 2 - 2,5 Meter. 

Sollten Sie Fragen zu diesen Geräten haben, melden Sie sich 
unter der Nummer 0664/96 06 400 für weitere Auskünfte!

Winterdienst-Landwirte gesucht 

Auch heuer suchen wir wieder Landwirte, die im Winter Zeit haben und sich 
einen guten Zusatzverdienst sichern wollen.

Es gibt drei Möglichkeiten den Winterdienst auszuüben:

•	 mit und ohne Traktor,
•	 auf angemieteten Kommunaltraktoren,
•	 per Hand bzw. mit Kleingeräten.

Einige Objekte in der näheren Umgebung warten noch auf zuverlässige Winter-
dienstmitarbeiter.

Bei Interesse und weiteren Fragen melden Sie sich bitte im MR-Büro direkt bei 
Christof Diesner unter 0664 96 06 400.
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Neues aus der Maschinenring 
Waldviertel Nord KG
Maschinentausch bei KS 02 Universal-
streuer

Kurt Flicker
Kundenbetreuer KG
und  Agrarbereich

Bei der Flotte der Universalstreuer gibt es 
eine Erneuerung. 

So wurden die beiden einachsigen 
Streuer aus der Station Merkenbrechts 
und Waldenstein durch Tebbe DS 180 mit 
Tandemfahrwerken ersetzt. In der Station 
Gr. Eberharts wurde ebenfalls ein Tebbe 
DS 180 angeschafft, wobei der einachsige 
Streuer bis Ende der Saison noch zur Ver-
fügung stehen wird. Bei diesem Streuer 
gibt es eine Besonderheit, er ist nämlich 
mit Untenanhängung und Kugelanhän-
gung ausgestattet. Hier kam man endlich 
dem Wunsch nach, verbesserte  Fahrei-
genschaften zu erlangen.

Derzeitige Stationen der 12 Universalstreuer:

Falls es im Ringgebiet wieder Interessierte gibt, welche Maissi-
lage in Rundballen pressen wollen, oder einen Siloschlauch ein-
pressen wollen, so können sich diese im Büro des MR Walviertel 
Nord melden. Bei genügend Interesse könnten wir diese Maschi-
nen wieder zu uns kommen lassen.

Anmeldungen bitte im Büro Maschinenring Waldviertel Nord: Tel. 
059060312

Maissilage in Siloballen oder Schlauch
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Sichelmulcher
Es gab in unserem Ringgebiet ein Vorführ-
gerät eines Sichelmulchers mit 4,5 m Ar-
beitsbreite. Hier kann man sich vorstellen, 
ein Gerät gemeinschaftlich anzuschaffen.  

Interessenten können sich im Büro des MR 
Waldviertel Nord melden.(059060312).

Im Gebiet um Ruders - Kautzen haben 
sich sieben Gesellschafter zusammen-
gefunden und gemeinschaftlich einen 
Abschiebewagen mit kleineren Abmaßen 
angeschafft.  

Es  handelt sich hier um einen Fliegl 
ASW 256 FOX mit einer Größe von ca. 25 
m³ Wassermaß.  Eine Besonderheit bei 
diesem Wagen ist die Möglichkeit, die 
oberen Bordwände mit einer Höhe von 50 
cm abzuklappen, da es sich hier um eine 
Ausführung mit niedriger Heckklappe 
handelt, kann man hier auch in niedrigen 
Gebäuden oder vollen Silos unter Dach 
abladen.

Abschiebewagen 
Ruders

In Waldenstein bei Gmünd steht ab sofort 
ein einachsiges Güllefass der Marke Kotte 
Garant mit 11,8 m³ Fassungsvermögen und 
Prallkopfverteiler zum Mieten zur Verfü-
gung. Bereifung 850/50 R30.5. 

Interessierte können sich bei Herrn Ger-
hard Seidl unter der Tel. Nr. 0664 2850560 
melden. 

Güllefass 
Waldenstein

                        

Rohstoffverträge  für Biogasanlage Waidhofen 

Landwirte aus der Region Waidhofen  - sichern Sie Ihre Zukunft ab.

Verträge ab Ernte 2015 noch verfügbar   –  Achtung Zeichnungsfrist !

Wir bieten Ihnen hohe Erträge und Arbeitsentlastung ab Feld, Düngerrückgabe
(Gülle,Feststoff, Wert ca. 150 €/ha).

Garantierte kalkulierbare Preise für 15 Jahre mit Partnern aus dem Waldviertel, 
im Gegensatz zu globaler Abhängigkeit  und ungewissen  Agrarpreisentwicklungen 

Wertsicherung – Agrarindexbindung 

Vereinbaren Sie einen Termin in unserem Büro in Vitis .

Tel.: 02841/80509 Frau GF Bricher, Herr Obm.Steiner 0664/5308880
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Neue Bürozeiten im MR Hollabrunn - Horn
Hiermit wollen wir euch über die neuen Öffnungszeiten der Büros 
des Maschinenring Hollabrunn Horn informieren. 
Ab September sind wir werktags zwischen 8 und 12 Uhr für euch 

erreichbar. Nachmittags stehen wir euch gerne nach Terminver-
einbarung zur Verfügung. 

Markus Mihle
Geschäftsführung
T: 05 9060 380
M: 0664 8242332

Maria Kirchner
Bereichsleitung 
Personalleasing
T: 059060 380 30
M: 0664 9606025

Evelin Schneider-
Kundenbetreuung-
Personalleasing
T: 059060 380 31
M: 0664 9606095

Martin Schmid
Bereichsleitung 
Service
T: 059060 38002
M: 0664 8242366

Alexander Bischof
Kundenbetreuung 
Service u Gartenge-
staltung
T: 059060 38002
M: 0664 9606497

Bernd Grameld
Kundenbetreuung 
Service u Sport-
platzpflege
T: 059060 38002
M: 0664 8595646

Edith Fenz
Vertriebsinnen-
dienst Service
T: 059060 38002

Robert Kastner
Dispostion Service
T: 059060 38002
M: 0664 8595640

Maria Schuster
Verrechnung 
Service
T: 059060 38002

Manuela Sindelir
Verrechnung 
Service
T: 059060 38002

Rosina Zach
Vertriebsinnen-
dienst Service
T: 059060 38002

Karl Riedl
Bereichsleitung 
Agrar
T: 059060 38007
M: 0676 7295910

Florian Lang
Kundenbetreuung 
Agrar und Forst
T: 059060 38007
M: 0664 9606437

Christina 
Schwarzböck
Kundenbetreuung 
Agrar
T: 059060 38007
M: 0664 5201848

Stefan Pöcher
Kundenbetreuung 
Agrar
T: 059060 38007
M: 0664 9606291

Elisabeth 
Judmann
Verrechnung Agrar
T: 059060 38007

Romana Führer
Assistenz
T: 059060 38010
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Herzlichen Glückwunsch!
Unser langjähriger Personalleasing-Mit-
arbeiter und Vorstandsmitglied Christian 
Roitner hat am 16. August 2014 seiner 
Christina Ruthner das JA-Wort gegeben.

Das gesamte Team wünscht dem Braut-
paar alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!

MR in Bewegung
Ganz nach unserem Motto „Maschinen-
ring in Bewegung“ nahm das MR-Laufteam 
auch heuer wieder am 22. Juni am Wein-
berglauf in Retz teil. Robert Kastner, Stefan 
Schönauer, Stefan Pöcher und Martin 
Schmid freuten sich über den 2. Platz beim 
Staffellauf der Herren – somit konnten sie  
ihren 3. Platz vom Vorjahr toppen.

Mit dem Maschinenring auf Wolke 7

Am 17. August 2014 fand in Hollabrunn 
eine Parade durch die Stadt zum 60-jäh-
rigen Jubiläum des Volksfestes statt. 
Hierbei sollten die Teilnehmer ein Thema 
zu einer Zahl zwischen 1 und 60 finden 
und nach ihren eigenen Vorstellungen 
umsetzen. Dabei durfte selbstverständlich 
unser Maschinenring nicht fehlen. Nach 
einigen Überlegungen war die Idee rasch 
geboren, dass wir einen Wagen zum Motto 
„Mit dem Maschinenring auf Wolke 7“ 
gestalten.

Gesagt, getan! – Nach einer großen Mitar-
beiterbesprechung am 14. August gings 
ans Dekorieren des Wagens. Viele fleißige 
Hände machten aus dem Anhänger unse-
res Obmann-Stellvertreters Franz Wilfin-
ger ein himmlisches Fortbewegungsmittel 
für unseren geschäftsführenden Amor 
Markus Mihle.

Beim Corso verteilten wir viele kleine Ge-
schenke, über die sich Alt und Jung freu-
ten und bewarben unsere Dienstleistun-
gen, angefangen von der Grünraumpflege 
über Baumdienstleistungen und Garten-
gestaltung, Winterdienst sowie Personalle-
asing. Viele Besucher folgten dem Umzug 

Richtung Veranstaltungsgelände, wo alle 
Teilnehmer der Augustparade durch eine 
Jury bewertet wurden. 

Leider reichte es für uns dieses Jahr noch 
nicht für einen Stockerlplatz, doch was 
solls: Dabei sein ist alles!
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Mit dem MR und Fuhrmann auf ins ERO-Land

„Auf ins ERO-Land“ – unter diesem Motto 
machten sich Mitglieder und Fahrer der 
neuen ERO-Lesegemeinschaften aus dem 
Maschinenring Hollabrunn-Horn sowie 
einige interessierte Maschinenring Mitglie-
der aus dem Maschinenring Weinviertel 
(Mistelbach) am 17. August zeitig in der 
Früh per Autobus auf den langen Weg ins 
Weinbaugebiet Rheinhessen.  

Helmuth Ludwig von der Firma FUHR-
MANN sowie Roman Ullisch (MR Weinvier-
tel, Mistelbach) und Stefan Pöcher (MR 
HL-HO) kümmerten sich um Organisato-
risches zum Ausflug und um das Wohl-
befinden der Maschinenring-Mitglieder 
während der 13 Stunden langen Fahrt.

Bevor wir am 18. August in dem kleinen 
Ort Niederkumbd (ca. 1,5 Autostunden 
westlich von Frankfurt gelegen) bei ERO 
feierlich empfangen wurden, standen 
noch andere Punkte auf dem Programm: 
in der Weinstadt Worm, wo gerade ein 
historisches Fest stattfand, wurden wir 
unter anderem von Michael Erbach 
(Geschäftsführer von ERO) und Christian 

Isler (technischer Vertriebsleiter bei ERO) 
begrüßt.

Zum feinen Speisen wurde unsere 
Mannschaft ins Schlosspark Restaurant 
am Weingut Residenz Bechtel geladen, 
anschließend stand eine Sightseeingtour 
per Bus durch das dortige Weinbaugebiet 
- geführt von ERO Geschäftsführer Herrn 
Erbach - am Programm.  Die Tour endete 
beim Quartier für die Nacht in Lautzen-
hausen.

Nach einem ausgiebigen Frühstück kam 
es zum eigentlichen Ereignis unseres 
Ausflugs – zur Werksbesichtigung und 
Vorstellung von ERO in Niederkumbd. 
Geführt von Christian Isler (ERO-Vertriebs-
leiter) wurden die einzelnen Stationen in 
den Produktionshallen, bis zum fertigen 
Traubenvollernter der Serie Grapeliner 
6000, erklärt. Bei dieser geführten Tour 
konnte man den Mitarbeitern bei den Ar-
beitsschritten über die Schulter schauen – 
Konstruktionsleiter und Vertriebsmitarbei-
ter entstammen allesamt Winzerfamilien, 
so garantiert ERO den engen Kontakt zum 

Endkunden um die Bedürfnisse optimal 
erfüllen zu können. Mittlerweile beschäf-
tigt die Firma ERO nach der Übernahme 
von BINGER SEILZUG im Jahr 2006 fast 
170 Mitarbeiter.

Mit Laubschneider und Laubhefter 
begann die Geschichte vom Traditionsun-
ternehmen ERO im Jahr 1969, bis 1981 die 
erste Lesemaschine gebaut wurde. 2002 
wurde die Grapeliner Serie mit großem 
Erfolg eingeführt, die bis heute durch 
ständige technische Verbesserungen und 
Knowhow auf den aktuellen Stand der 
Technik gebracht wurde – unter anderem 
zählen hierzu die 40km/h-Option auf der 
Straße oder die automatische Lenkung 
und Sortiertisch. Jährlich gehen an die 
50 Lesemaschinen in sämtliche Länder 
Europas sowie Australien, Neuseeland, 
Südafrika, Südamerika, Kanada und sogar 
Russland.

Für viele war es der Höhepunkt der 
Besichtigung, als alle Interessierten den 
Grapeliner 6200 mit 200PS und 40km/h 
am Firmenparkplatz mit Begeisterung 
testen durften. 

Am Rückweg wurde noch beim großen 
Lohnunternehmen FLEISCHMANN AG-
RAR-SERVICE in Edesheim Halt gemacht, 
mit elf ERO-Traubenvollerntern zählt 
dieser Betrieb zu den größten deutschen 
Lohnbetrieben im Weinbaubereich. 
Nach der langen Heimfahrt kamen die 
Winzer wieder wohlbehalten im Weinvier-
tel an, wo sie in den nächsten Tagen der 
Lesestart mit den neuen ERO-Maschinen 
erwartet.
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Scheibeneggenfeldtag
Am 1. August 2014 veranstaltete der Maschinenring Hollabrunn-Horn einen Scheibeneggenfeldtag im Raum Langau. Trotz der Regen-
tage und des unsicheren Wetters fand der Feldtag statt und wahrscheinlich konnten wir gerade deshalb zahlreiche Besucher bei der 
Vorführung begrüßen.

Folgende Scheibeneggen wurden vorgeführt:

•	 Amazone Catros+ 3001  
(Fa. Wingelhofer)

•	 Farmet Softer 4,5 NS  
(Fa. Eibl & Wondrak)

•	 Horsch Joker 5m (Fa. Hochrather)
•	 Lemken Rubin 9/300 U  

(Fa. Wingelhofer)
•	 Regent Orkan 3000 (Fa. Regent)

•	 Väderstad Carrier X 420  
(Fa. Hammerschmied)

•	 Väderstad Carrier 500 Crosscutter 
(Fa. Hammerschmied)

Die Bedingungen für die Bearbeitung eines Stoppelfeldes waren nicht ideal, darum sind wir auf ein Kleefeld ausgewichen. Dieses Feld-
stück wurde in zwei Hälften geteilt, sodass jede Maschine ca. 200 m Länge und ca. vier Maschinenbreiten zur Verfügung hatte. Damit 
man die Arbeitsweisen vergleichen konnte wurden alle Maschinen im Vorfeld auf ca. 7 cm Arbeitstiefe eingestellt.

Nach der Begrüßung um 14 Uhr durch Agrarkundenbetreuer Lang Florian vom Maschinenring Hollabrunn-Horn wurden alle Ma-
schinen erst einmal vorgestellt und nach dieser Vorstellungsrunde fuhr jede Maschine einmal auf und ab, ehe sie zum Schluss ihre 
ausgesteckte Fläche fertig bearbeiteten. Um ca. 16 Uhr war das offizielle Ende und die ca. 80 Besucher konnten sich beim Stand der FF 
Langau noch eine kleine Stärkung holen.

Vier Tage nach dem Feldtag wurde auch der Wieder-Auflauf des Klees begutachtet. Es ist bei fast allen Maschinen ein ähnliches Bild zu 
beobachten, außer bei der Parzelle der Horsch. Hier stand nichts, jedoch möchte ich nicht ganz ausschließen, dass die Ackerbeschaf-
fenheit dazu beigetragen hat.

Florian Lang, Maschinenring Hollabrunn - Horn

Amazone Catros

Farmet Softer

Horsch Joker

Lemken Rubin

Väderstad Carrier X 420

Väderstad Carrier 500

Regent Orkan
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Vorführung Miststreuer Tebbe
Am 17. Juni hatten die Mitglieder der 
Miststreuer-Gemeinschaft Gelegenheit, 
einen Miststreuer des Herstellers Tebbe 
zu begutachten. Stefan Swed als Ver-
treter der Firma Seiringer informierte 

kompetent über die technischen Details 
des Streuers. Bei einer anschließenden 
Vorführung konnten sich alle Anwesenden 
von der Funktionalität in der praktischen 
Anwendung überzeugen. Die Erfahrungen 

werden dabei helfen, bei einem etwaigen 
Streuer-Neukauf in den nächsten ein bis 
zwei Jahren eine fundierte Entscheidung 
über die Wahl der Marke zu treffen.

Was gibt es Neues im Agrarbereich?
Seitenmulcher Röschitz
Am 13. Juni 2014 wurde der Seitenmulcher 
Röschitz an seine Mitglieder übergeben.
Es handelt sich hier um einen Thenos 
MB 170 mit einer AB von 170 cm und 
einem Leistungsbedarf von 65 – 95 PS 
sowie einem Gewicht von ca 800 kg. 
Somit entspricht dieser Mulcher genau 
den gewüschten Anforderungen, denn 
die Mitglieder sind allesamt Winzer und 
wollen den Mulcher in ihren Weingärten 
einsetzen.

Im Anschluss an die Übergabe gab es eine 
Vorführung mit dem Mulcher. Hier wurden 
alle Erwartungen übertroffen und die 
Anwesenden waren begeistert.

Es wurde bereits eine zweite Mulcher-
gemeinschaft Röschitz gegründet, die 
Übergabe dieses Seitenmulchers erfolgt in 
den nächsten Wochen.

Scheibenegge Langau
Die bestehende Scheibeneggenge-
meinschaft Langau des Maschinenring 
Hollabrunn-Horn hat sich im Frühjahr 
entschieden, die alte Scheibenegge zu 
verkaufen und eine neue anzuschaffen. 
Die Mitglieder haben eine LEMKEN Rubin 
9/300 U mit einem Begrünungssaatkasten 
gewählt.

Am 24. Juni 2014 wurde die Maschine 
offiziell an die Mitglieder übergeben. Die 
elf Landwirte freuen sich auf den Einsatz 
der neuen Maschine.
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Traktor für Gemeinschaft Obergrabern
Rechtzeitig vor der Getreideernte konnten 
die Mitglieder der Traktorgemeinschaft 
Obergrabern ihr neues „Zugpferd“ über-
nehmen. Die Mitglieder Johann Halbemer 
und Patrick Kamptner unter Obmann Alois 
Hörker entschieden sich für den John 
Deere 6140 R.  

Die Gruppe hat schon einiges an Erfah-
rung  im Gemeinschaftsmanagement. Seit 
Jahren nutzen sie gemeinsam mit weite-
ren Mitgliedern eine Väderstaad Rapid. 

Außerdem sind sie schon 10 Jahre in der 
vorangegangenen TG Grund einen Ge-
meinschaftstraktor gefahren. Die Mitglie-
der erwarten sich durch die Anschaffung 
in einer kleineren Gruppe eine Vereinfa-
chung in der Organisation, vor allem  mit 
der vorhandenen  Direktsämaschine.

Bei der Übergabe wurde mit Peter 
Kamptner des LTC Korneuburg und MR-
Agrarkundenbetreuer Karl Riedl auf ein 
gutes Gelingen angestoßen.

PELLENC-Lesegemeinschaft Kleinriedenthal
In den Ortschaften Kleinriedenthal, 
Unterretzbach und Kleinhöflein  entschie-
den sich 6 Betriebe zum Ankauf einer 
Selbstfahrer-Lesemaschine der Marke 
PELLENC, um in Zukunft eigenständiger 
und termingenau ihre Trauben lesen zu 
können. Obmann und Hauptfahrer der 
neuen Gemeinschaft ist Erich Elmer aus 
Kleinriedenthal .  

Am 25. Juni 2014 wurde die Lesemaschine 
vom Techniker der Firma Hammerschied 
Dominik Widhalm übergeben. Am Bild 
Dominik Widhalm (Firma Hammer-
schmied),  Werner Zehetmayer, Manfred 
Hebenstreit, Helmut Zehetmayer und 
Erich Elmer.

Wir suchen Interessenten für…

•	 eine Scheibenegge im Raum Geras/Trautmannsdorf
•	 eine Feldspritze im Raum Geras/Trautmannsdorf
•	 eine Direktsämaschine im Raum Alberndorf
•	 eine Direktsämaschine im Raum Sigmundsherberg
•	 eine Direktsämaschine im Raum Japons
•	 eine Messerwalze im Raum Sitzendorf/Schmida
•	 einen 3-achs Miststreuer im Raum Guntersdorf
•	 einen Schneid-Spalt-Automat für Holz
•	 einen Sichelmulcher im Raum Weitersfeld
•	 einen Weingarten-Tiefgrubber im Raum Straning

Bei Interesse unter 059060 38007 oder hollabrunnhorn@maschinenring.at melden.

Wir suchen ...

... für die Safranernte in 
Gars am Kamp im Oktober 
noch Damen.

Bitte bei Maria Kirchner 
0664/ 960 60 25 oder 
bei Schneider Evelin 
0664/960 60 95 melden.
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Die Bedeutung der Baumpflege ist in den letzten Jahren durch die Anforderungen 
seitens der Verkehrssicherungspflicht und durch Baumschutzverordnungen enorm 
gestiegen. Unsere Baumpflegeprofis führen Jung- und Großbaumschnitt sowie Baum-
kontrollen durch.  Wir erledigen auch punktgenaue Spezialfällungen auf engstem Platz 
im belebten, öffentlichen Raum, verbunden mit den erforderlichen Sicherheitsvorkeh-
rungen.

Baumpflege, Baumabtragung und Fällung

•	Baumkontrolle
•	Baumkataster
•	Jungbaumschnitt
•	Großbaumschnitt	
•	Obstbaumschnitt

•	Kronensicherung
•	Baumfällung
•	Wurzelstockentfernung	(Roden	+	Fräsen)
•	Pflanzenschutz

Selbst schwierigste Aufgaben sind für den Maschinenring kein Problem!

Sollten auch Sie eine der oben genannten Arbeiten benötigen, so können Sie sich jeder-
zeit an unser geschultes Personal unter der Tel.Nr. 059 060 380 02 wenden
Wir besichtigen auch gerne kostenlos ihren „Problemfall“ und beraten Sie 
vor Ort über die verschiedenen Möglichkeiten der Pflege, Fällung oder Abtragung.

Winterdienst-Mitarbeiter gesucht 

Auch heuer steht der Maschinenring Hollabrunn-Horn als größter regionaler Winterdienstanbieter 
bereit, 880 Objekte in seinem Gebiet mit seinen bestens ausgerüsteten und geschulten Winter-
dienstmitarbeitern zu betreuen. 

Vorteile für die Landwirte: 
Überdurchschnittlich gute und sichere Bezahlung
Versicherungsschutz durch Maschinenring
Zeitmäßig gut zu bewältigen
Eventuell gibt es die Möglichkeit, Geräte über den Maschinenring zu mieten

In folgenden Gebieten suchen wir noch Winterdienst-Mitarbeiter/innen

•	 im Raum Göllersdorf und Sierndorf
•	 im Raum Grafenwörth
•	 im Raum Stetteldorf am Wagram und Großweikersdorf
•	 im Stadtgebiet Hollabrunn
•	 im Raum Altenburg
•	 im Raum Eggenburg
•	  im Raum Mühlfeld
•	  im Raum Irnfritz
•	  im Raum Retz

Zusätzlich suchen wir 5 Winterdienst-Mitarbeiter für den nördlichen Raum von Wien.

Dieser Job für die Wintersaison bietet beste Bezahlung! 
Winterdienst-Touren bis € 12.000,- möglich

Bei Interesse melden Sie sich bitte im MR-Büro unter 059060/ 380 02
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Sommeraktion
Auch heuer gab es wieder eine Sommer-
aktion für unsere Dienstnehmer. 

Kunden- und Dienstnehmerbetreuerinnen 
Maria und Evelin überreichten unseren 
Mitarbeitern  Rudi Pischinger und Herwig 
Tinkl ein 6er-Tragerl mit kühlen Getränken.

Heizwart gesucht

für Wullersdorf und 
Göllersdorf

5 bis 10 Stunden pro Monat

Bei Interesse melde dich im 
Maschinenring-Büro 

unter 059060 38002

Maschinenring 
Dienstnehmerfest
Am 23. Mai veranstaltete der Maschinen-
ring Hollabrunn - Horn ein Fest für die 
fleißigen Dienstnehmer aus allen Berei-
chen. Die Idee, des in der Vergangenheit 
schon traditionell gewordenen Dienstneh-
merfestes des Maschinenrings Manharts-
berg, wurde heuer vom Maschinenring 
Hollabrunn-Horn weitergeführt, um sich 
den engagierten Arbeitern aus den Berei-
chen Agrar, Service und Personalleasing 
erkenntlich zu zeigen.

Egal ob Büromitarbeiter oder Fahrer bei 
einer Gemeinschaftsmaschine, Arbeiter 
im MR Personalleasing bzw. MR Service 
– alle Maschinenring Dienstnehmer von 
Drosendorf bis Seefeld und Mitterretzbach 
bis Tulln wurden zu Spanferkel und Bier 
vom Fass in die Bildungswerkstatt in Mold 
eingeladen! Wie immer folgten der Einla-
dung viele Dienstnehmer und so konnte 
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert 
werden.
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Das Erntedankfest ist eines der ältesten 
Feste überhaupt. Früher lebten über 80 
Prozent aller Menschen auf dem und 
vom Land. Im Winter waren sie von der 
eingebrachten Ernte abhängig. Deshalb 
dankten sie Gott am Ende der Erntezeit für 
das Gedeihenlassen der Früchte. Das Ern-
tedankfest zeigt, dass das „täglich Brot“ 
eben gar nicht so alltäglich ist, sondern 
hart erarbeitet werden muss.

Die Idee des Erntedankfestes geht wahr-
scheinlich auf vorchristliche Religionen 
zurück. Schon im Judentum und in römi-
schen Religionen feierte man im Herbst 
die lebensnotwendigen, reichen Gaben 
der Erde. Das bei uns verbreitete Ernte-
dankfest geht vermutlich auf römisches 
Brauchtum zurück und wird seit dem 3. 
Jahrhundert nach Christi Geburt gefeiert.

Erntedank: „UM DANKE ZU SAGEN!“

Ein bei der Sozialversicherung der Bauern 
(SVB) unfallversicherter Landwirt bzw. 
dessen hauptberuflich mitversicherten 
Angehörigen können  im Rahmen der 
landw. Nebentätigkeit für einen anderen 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieb 
im eigenen Bezirk bei Krankheit, Unfall, 
Todesfall  oder auch bei Überlastung Hilfs-
tätigkeiten erbringen.

Vielleicht möchtest bald auch DU zu 
unserem  Betriebshelfer-Team gehören! 
Es erwartet dich ein attraktives  Zusatzein-
kommen mit zusätzlicher Haftpflicht- und 
Unfallversicherung.

Neue Herausforderung?!
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Nachdem unser erster VW-Crafter schon 
etwas in die Jahre gekommen ist, wurde 
im Frühjahr 2014 das neue Modell ange-
schafft und so der Fuhrpark des Maschi-
nenring Krems-Gföhl um ein Fahrzeug 
erweitert. Einer unserer Grünraumpflege-
trupps ist jetzt mit dem neuen VW-Crafter 
ausgestattet und hat so – egal ob für 
Grünraumpflege, Gartenbau, Baumschnitt 
etc. – immer das passende Werkzeug 
sofort mit dabei.

Zuwachs für die Maschinenring-Flotte

Beim Maschinenring Krems-Gföhl steht 
seit Sommer 2014 eine AGRITEC UFF40-
120V Umkehrfärse für Bodenbearbeitung 
zu Verfügung. In Kombination mit einem 
unserer ISEKI-Kleintraktoren ist dieses Ge-
spann eine optimale Lösung für Rasenneu-
anlagen sowohl in privaten Kleingärten als 
auch bei größeren Flächen. Durch den Auf-
bau des Saatkastens können das Fräsen 
des Bodens, das Unterarbeiten von groben 
Materialien wie Wurzeln und Steinen sowie 
das Rasenansäen in einem Arbeitsschritt 
erledigt werden. 

Wenn Sie Interesse an einer Rasenneuan-
lage bzw. Rasensanierung haben melden 
Sie sich bitte bei uns im Büro.

Umkehrfräse

Winterdienst 2014/2015 - Fahrer gesucht 

Für die kommende Saison suchen wir noch zuverlässige Winterdienstfahrer 
insbesondere für den Raum Gföhl und das Kamptal. 

Wir bieten Ihnen pünktliche, leistungsgerechte Bezahlung, weiters bekommt 
jeder neue Fahrer eine hochwertige Maschinenring-Winterjacke. 

Sichern Sie sich Ihren Zusatzverdienst und melden Sie sich bei Interesse im 
Maschinenring-Büro: Tel. Nr: 059060-328.
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Zu verkaufen:

WIFO-Drehgerät für 2,5 Tonnen 
Stapler, wenig gebraucht 
06648668466

Volvo Radlader rep.-bedürftig 
billig abzugeben 02841/80509

Flügelschargrubber Pöt-
tinger 3000 S, steingesi-
chert; 0664/2622036 oder 
02822/54691

Hackschnitzel, Zustellung mög-
lich, 21€/m³, 06644455228

Renault Clio , Kopfdichtung 
kaputt, BJ 6/2000, Km 
183000, Benzin, 43 KW, 3 
Türen, Anhängekupplung, 
Stoßdämpfer, Starter, Batterie, 
Bremsbeläge, Federn HI, vor 
einem Jahr gemacht, Radlager, 
Hinterachsbuchsen, Auspuff, 
Nebelscheinwerfer, Traggelen-
ke + Stabi vor 2 Jahre gemacht, 
VP 1000€; 06643291509

Buchweizen 06648668466

Saatkombination 3,60 m mit 
Garezinken und 2 Krümmel-
walzen; 0664/5588769 und 
02829/7045

Dieseltank 5000 l, doppelwan-
dig; Rauch Düngerstreuer ZSA 
600; 3Achs-Jumboanhänger 
8,60 x 2,45 luftgefedert;  
Futtertriticale Enrte 2014; 
06641302002

40 Stück Rundballen BIO-Heu 
anerkannt, Ernte 2013 und 
2014, 1. Schnitt, Ø 120/120
4 Stk Komplettwinterräder, nur 
1 Monat im Einsatz incl. 4 Loch-
stahlfelgen, Dim. 175/65/14
4 Stk. Komplettwinterräder, ca. 
60% Profiltiefe, incl. Stahl-
felgen, Dim. 195/65/15/XL; 
0664/1329684

CLAAS Ersatzteil (Fahrvariator-
scheibe) passend für CLAAS 
Dominator 80 oder 85 abzu-
geben. Neuwertig. Fotos auf 
Anfrage möglich. 0664960344

Claas Frontmähwerk Corto 290 
F, Bj. 1996, sehr guter Zustand;
Staplerbatterieladegerät 24 
Volt;
Ca. 4000 Mauerziegel  15 x 30, 
ein Teil doppelgebrannt, auf 
Paletten unter Dach gelagert;
Altes Bauholz;
Braune, gebrauchte Aluhaustü-
re mit Glas und Messingspros-
sen 220 x 108;
Bioackerbohne gereinigt;
Bienenhonig auch in gro-
ßen Gebinden ( 0,5 kg bis 
15 kg); 0664/73113003 oder 
02823/491

Traktor Hürlimann H490 Allrad 
90 PS, Betriebsstunden 5600, 
guter Zustand; 02875/6865 
oder 0676/6762701

2-reihigen Vollernter Grimme 
150/60, BJ 2007, Dammmit-
tenfindung, Achslenkung, 
Neigungsausgleich, hydr. Klop-
fer, 1. und w. Trenngerät hydr. 
verstellbar, 3 Kameras, Bunker-
befülloptimierung, Steinkasten, 
UB Trenngerät, Wetterdach,..; 
0676 892619307

Deutz Fahr DX 6.38 Agrostar, 
125 PS, Bj. 94, Betr.Std. 6950, 
Fronthubwerk, Frontzapfwelle, 
EHR, Klima, 6 Zyl. Turbomotor 
luftgekühlt,  Druckluftbr., Luft-
sitz, 40 KM/h; 0664/1329654

Suche:

Funktionierenden Krautschläg-
ler 2,5 – 3 m AB oder Häcksler, 
303 oder 304 Fendt Traktor, 
kann auch reparaturbedürftig 
sein; 0664/73113003 oder 
02823/491

Biete:

Getreide-Lohnsaat mit Vä-
derstad Rapid im nördlichen 
Tullnerfeld 06644456096

Brand Güllemixer auf Trak-
tor mit Fernbedienung und 
Monitor bis 8 m Höhe und 8 m 
in die Tiefe rührt eine Gülle-
grube mit 1.500 m³ in 4 bis 5 
Std. vollständig auf. Für Biogas 
und LW Güllebetriebe Info: FW 
Waldviertel 02841/80509

Kälbermarkt 
Zwettl

16.9., 7.+28.10., 18.11., 9.12.2014
Kälbermarkt 

Berglandhalle
25.9., 9.+23.10., 6.+20.11., 4.12.2014

Zuchtviehversteigerung 
Zwettl

15.10. + 26.11.2014
Zuchtviehversteigerung 

Berglandhalle
1.+22.10., 12.11., 10.12.2014

Infos und Anmeldung unter
05 0259 49130

oder 05 0259 49100
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